
Johann Conrad Geddon/Jeddon S. v. Casimir oo Cath. Elis. Kolter
*7.8.1747
LAS - U187/328: Am 16.8.1773 war J,Conrad G. in holländischen Kriegsdiensten.
Die Familie wandert 1783 nach Galizien (Brigidau) aus.
oo 15.7.1776
Maria Elisabeth Busch T. v. Heinrich oo Christina Albertina NN
*um 1750

Kinder:
Susanna Margaretha Jacobina *17. 9.1776 P. Mutters led. Schwester Sus. Marg., Georg Jacob Janß, ledig
Maria Christina * 2. 6.1778 P. M.Chris. oo J.Gg. Weinerth/Sonnenwirt

+ 2. 2.1780
Georg Conrad *16.10.1780 P. Gg.Conrad Frey/Gem.bäcker 00 Elis.
Maria Catharina *19. 3.1783 P. A.Cath. & r~.M., Tä. v. Henr. Menges von Dalheim

Im Inventarium (Besitzaufstellung) vom 16.8.1773 (LAS U187/328) von Casimir “Jedo“, wird der Besitz der Eheleute nach Casimirs Tod
aufgeführt, weil sich seine Witwe Catharina Elisabeth mit Georg Wilhelm Engel verheiratete. Es geht darum, das Erbe der 3 Kinder 1. Ehe zu
erfassen. Dies sind:
Johann Conrad 26 J.,
Anna Christina oo Mattheus Dittmar
Friedrich Jacob 12 J.;

Casimir Geddons Einbringen in die Ehe und das seiner Ehefrau Cath. Elis. (Kolter) wird aufgeführt, danach was während der Ehe angeschafft
(errungen‘) wurde. Es ist recht ausführlich. Das gesamte Vermögen beläuft sich auf 1916 Fl., dem gegenüber stehen Schulden in Höhe von 2635
Fl., die Restschulden übernimmt die Witwe. Wahrscheinlich war 1783 das Vermögen gleich 0, weswegen die Familien beschlossen, in Galizien
ihr Glück zu versuchen.
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